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Niederschrift 
 
über die 13. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Südermarsch am  
22. November 2010 in der Gastwirtschaft Vosskuhle. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.15 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Karl-Jochen Maas 
2. Gemeindevertreter Jörg Hars 
3. Gemeindevertreter Dieter Petersen 
4. Gemeindevertreter Hans Röh 
5. Gemeindevertreter Ulf Schröder 
6. Gemeindevertreter Knut Flatterich 
7. Gemeindevertreter Hans-Peter Martens 
 
Außerdem sind anwesend: 
Lutz Dolata, Schriftführer 
1 Zuhörer 
 
 
Bürgermeister Karl-Jochen Maas eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Gegen Form, Einladungsfrist und Inhalt der Tagesordnung wer-
den keine Einwände erhoben.  
Er bittet um die Absetzung des Tagesordnungspunktes 5 „Genehmigung von über- und au-
ßerplanmäßigen Ausgaben“, da keine genehmigungspflichtigen über- und außerplanmäßi-
gen Ausgaben vorliegen. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die vorgeschlagene 
Absetzung von der Tagesordnung. Weiter bittet er um die Aufnahme des neuen Tagesord-
nungspunktes 5 „Beteiligung an der Eon-Netz AG“. Die Gemeindevertretung beschließt ein-
stimmig den Tagesordnungspunkt aufzunehmen: 
 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 12. Sitzung am 06.09.2010 
3. Berichte des Bürgermeisters 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
5. Beteiligung an der Eon-Netz AG 
6. Erlass der Haushaltssatzung 2011 
7. Wegeangelegenheiten 
Nicht öffentlich 
8. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
Herr …∗ merkt an, dass bei den Bohrarbeiten zur neuen B5-Trasse die genutzten Wege stark 
gelitten haben. Bürgermeister Maas erklärt hierzu, dass der Gemeinde ein Schreiben vom 
zuständigen Landesbetrieb vorliegt, in dem nach Abschluss der Maßnahmen eine Instand-
setzung der Wege zugesichert wird. Dieses wird durch die Firma GTC Nord erfolgen. Zu die-
sem Thema berichtet Bürgermeister Maas von der schlechten Information der Betroffenen 
durch den Landesbetrieb. 
 

                                                 
∗

 Name wird aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht angezeigt. 
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2. Feststellung der Niederschrift über die 12. Sitzung am 06.09.2010 
 
Unter Tagesordnungspunkt 5 (Wegeangelegenheiten) wird beim vorletzten Punkt „ Der Plat-
tenweg am Mittelweg“ ersetzt durch „Die Betonspur am Lagedeich“. Die Niederschrift wird 
mit der Änderung einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Berichte des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Maas berichtet über folgende Angelegenheiten: 
• Die Anfrage von Hans Peter Martens, über die Möglichkeit für den Grünen Weg eine 

Ausnahme von der Grundflächenzahl zu erhalten, wird kritisch gesehen, da die anderen 
Betroffenen im Bebauungsplan diese Regelungen auch umsetzen mussten. 

• Der Bebauungsplan Nr. 3 (Abfahrt zum Hafen) ist rechtskräftig. Ab dem 01.01.2011 
werden die Simonsberger Strasse und die alte B 5 zu Kreisstrassen umgewidmet, damit 
der ganze Anschluss an die neue B 5 Trasse zur Ortsumgehung Husum ausgebaut wer-
den kann. Die Stadt Husum steht in den Grundstücksverhandlungen, eine Enteignung 
läuft. Baubeginn soll ab September 2011 erfolgen. 

• Eine Machbarkeitsstudie für die Breitbandverkabelung aller Haushalte im Amtsgebiet 
ist vom Amt in Auftrag gegeben worden. Die Kernpunkte sind, dass ab einer Anschluss-
quote von ca. 66 % die Kosten durch die laufenden Einnahmen gedeckt sind. Der Zu-
sammenschluss zu einer GmbH wird empfohlen. Der Zeitplan mit den einzelnen Schritten 
bis zu einem angepeilten Baubeginn im April 2012 wird vorgestellt. 

• Ein Kind aus der Südermarsch geht in die Kinderkrippe des Kindergartens Regenbogen 
in Mildstedt. Die Kosten für die Gemeinde Südermarsch belaufen sich auf 437,65 € pro 
Monat. 

• In der Woche vom 22.11. bis 26.11.2010 läuft die Aktion „Nein zur Gewalt“ 
• Am 26.03.2011 ist der Termin „Sauberes Schleswig-Holstein“ 
• Am Lagedeich 40 hat ein Mieter zum 31.12.2010 gekündigt, hier muss dann eine Rück-

nahme der Wohnung gemacht werden. Der Mieter soll nach Möglichkeit in einem Ge-
spräch vor Ablauf seiner Mietzeit auf seine noch zu erfüllenden Pflichten hingewiesen 
werden. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Wohnung an die neue Inte-
ressentin ab dem 01.01.2011 neu zu vermieten und die Miete auf 400 € anzupassen. 

• In der Palette ist ein 2,33 ha großes Grundstück in der Südermarsch seit mehreren 
Wochen zum Verkauf angeboten worden, die Gemeindevertretung ermächtigt einstimmig 
den Bürgermeister einen Preis von 5 – 6.000 € pro ha zu bieten. 

• Bei dem Klageverfahren der Frau, die auf der glatten Strasse gestürzt ist, ist beim Ge-
richt noch nichts weiter passiert. Ähnliche Fälle sind in der Vergangenheit aber zuguns-
ten der Gemeinden geurteilt worden. Das Aufstellen von Schildern wie „Eingeschränkter 
Winterdienst“ haben in diesem Zusammenhang aber keine rechtlichen Auswirkungen, die 
Gemeindevertretung stimmt trotzdem für die Aufstellung von 3 Schildern „Kein Winter-
dienst“ als Warnschilder. 

• Hans Röh hat sich bereiterklärt den Winterdienst fortzuführen, die Gemeindevertretung 
stimmt der Vergabe zu.  

• Eine Zuschussanfrage des Dänischen Gesundheitsdienstes lehnt die Gemeindevertre-
tung einstimmig ab. 

 
 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
• Hans-Peter Martens fragt wegen der Silberpappeln am Grünen Weg an. Es gibt dort 

Probleme mit den Wurzeln, die anfangen den Teer anzuheben. Da dieses Problem noch 
nicht akut ist und die Baumreihe optisch sehr schön ist, beschließt die Gemeindevertre-
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tung einstimmig, nur geschädigte oder rotte Bäume abzusägen und anschließend durch 
Neupflanzung zu ersetzen, ansonsten sollen die Bäume stehen bleiben. Die kaputte Kas-
tanie soll abgesägt werden. 
Bürgermeister Maas berichtet zu diesem Thema von einem Grundstück der Gemeinde im 
Bereich Opel, hier fallen Äste auf dem Carport eines Anwohners. Ein Ortstermin für den 
02.12. ist vereinbart worden. Für den Streifen entlang des Lagedeichsielzuges, der im 
Eigentum der Gemeinde steht, sollte ein Verkauf oder eine andere Verwertung ange-
strebt werden, da diese Flächen ansonsten gepflegt werden müssten. Diskutiert wird ein 
Verkauf an die Anwohner, die Verwaltung soll zur Beschaffung von Grundlagen mit ein-
bezogen werden. 

• Ulf Schröder regt eine Spende für den Kindergarten Rödemis an, da dieser angebaut 
hat. Dieser Kindergarten wird auch von Kindern der Südermarsch genutzt. Die Gemein-
devertretung beschließt einstimmig eine einmalige Spende in Höhe von 100 €. 

• Jörg Hars regt aus dem gleichen Grund wie beim Kindergarten auch eine Spende für die 
Iven-Agßen-Schule an. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig eine einmalige 
Spende in Höhe von 100 €. 

• Knut Flatterich berichtet, dass eine der vorhandenen Bänke so kaputt ist, dass sie abge-
baut werden muss. Die Parkbänke aus dem Prospekt hat sich Herr Flatterich ange-
schaut, sie haben nicht die nötige Qualität.  

• Jörg Hars fragt wegen dem letzen Amtsausschuss und der Stelle des Energieberaters 
nach. Bürgermeister Maas erläutert daraufhin, dass der Amtsausschuss in einer früheren 
Sitzung die Schaffung dieser Stelle abgelehnt hat, da er keinen Bedarf an der Tätigkeit 
gesehen hat. Jetzt sollte diese Stelle doch ohne Votum des Amtsausschusses befristet 
eingerichtet werden, zur Kostenvermeidung habe er sich im Amtsausschuss dagegen 
gewehrt und auf das alte Votum hingewiesen. 

• Jörg Hars regt an, die Sitzungstermine der Gemeindevertretung im Amtsblatt bekannt 
zu machen. Die Gemeindevertretung ist einstimmig dafür. 

 
 
5. Beteiligung an der Eon-Netz AG 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den zustehenden Aktienanteil in Höhe von 
123.000 € zu kaufen. Eine Beteiligung an einen Zweckverband wird einstimmig abgelehnt. 
 
 
6. Erlass der Haushaltssatzung 2011 
 
Bürgermeister Maas trägt die Haushaltssatzung in ihren wichtigsten Punkten vor und erläu-
tert auf Nachfrage einzelne Posten.  
Die Gemeindevertretung beschließt die Haushaltssatzung 2011 einstimmig. 
 
 
7. Wegeangelegenheiten 
 
• Für das Schneiden der Büsche durch die Fachfirma werden die notwendigsten Berei-

che abgesprochen. Es sollen auch teilweise Bäume gefällt werden, diese sollen vorweg 
mit Farbe markiert werden. 

• Die illegale Entsorgung von Müll in der Südermarsch entwickelt sich zu einem Prob-
lem, die Entsorgung nimmt viel Zeit in Anspruch. 

• Hans Röh hat die Kanten der bisher abgesprochenen Wege mit Grant aufgefüllt. Es sol-
len jetzt neue Bereiche aufgenommen werden. 

• Ein „5,5 Tonnen Begrenzungsschild“ und ein „Vorfahrt achten“ - Schild sind stark verbli-
chen und müssen ersetzt werden. 
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Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Es ist kein Zuhörer in dem Sitzungsraum an-
wesend. 
Nicht öffentlich 
 
8. Grundstücksangelegenheiten 
 
… 
 
 
Bürgermeister Maas stellt die Öffentlichkeit wieder her. Zuhörer sind nicht anwesend. 
 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister Maas für die 
rege Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister     Schriftführer 


